
Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllenAnschrift der Behörde
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Formblatt 2.21 / 1
Antragsunterlage für immissionsschutzrechtliches

Genehmigungsverfahren

Postleitzahl

Anzeige einer /Antrag auf Eignungsfeststellung

für eine Anlage zum Umgang mit

wassergefährdenden Stoffen

Bei mehreren Anlagen (Teil-) Anlagen

Anlage Nr.

AKN (Dieses Feld füllt die Wasserbehörde aus)

Lageranlage

Anlage zum Herstellen, Behandeln oder Verwenden

Abfüllanlage Umschlaganlage

Rohrleitungsanlage

Anlagenbezeichnung

(z. B. Kraftstofftank)

Anlagenbetreiber

Name, Vorname / Firma / Einrichtung

Straße, Haus-Nr.Postleitzahl Ort

Telefon Telefax

Anlageneigentümer (falls nicht identisch mit Betreiber)

Name, Vorname / Firma / Einrichtung

Straße, Haus-Nr.Postleitzahl Ort

Anlage Nr.

Straße, Haus-Nr.

Art der Anlage

2.

Ort

Gemarkung, Flur, Flurstück

ggf. Bereich (z. B. Gebäude A 1 oder Ortsteil Abc-dorf)

Nordwert m Ostwert mgeografische Lage nach ETRS89/UTM

Datum

Angaben zum Anlagenstandort

3.

4.

TelefaxTelefon

5.

Stand: 19.02.2018

Ebenheim Außenbereich 99868

Ebenheim Weingarten

Landratsamt Gotha- untere Wasserbehörde

WEA 01 neu & WEA 02 neu

zwei Windenergieanlagen

juwi Energieprojekte GmbH

55266 Wörrstadt Energie Allee 1

0672396570 06723965707001

Gemarkung Ebenheim, Flur 7, Flurstücke 35; und 22 &24

siehe Punkt 1.1.1

WEA 01 neu und WEA 02 neu

18.März Straße 50

99867 Gotha



6.

Formblatt 2.21 / 2
Antragsunterlage für immissionsschutzrechtliches

Genehmigungsverfahren
Anzeige einer /Antrag auf Eignungsfeststellung

für eine Anlage zum Umgang mit

wassergefährdenden Stoffen

private Nutzung

Handel

in öffentlicher Einrichtung land- und forstwirtschaftliche Nutzung

Angaben zu Gewässern und schutzbedürftigen Gebieten

Name des nächsten oberirdischen Gewässers, Entfernung zum Gewässer

gewerblich

Nutzung der Anlage (Wirtschaftszweig)

Der Anlagenstandort liegt

in keinem dieser Gebiete

im Gewässerrandstreifen

in einem Überschwemmungsgebiet

in einem Wasserschutzgebiet

in einem Heilquellenschutzgebiet

im Deichschutzstreifen

Zone

Zone

Wassergefährdende Stoffe in der Anlage, Wassergefährdungsklasse (WGK)

(gemäß Auflistung im Formblatt 2.20)

Altöl, WGK 3 Gülle

Dieselkraftstoff, WGK 2

Jauche

Ottokraftstoff, WGK 3

siehe beigefügte Liste

Silage, Gärreste

Heizöl EL, WGK 2

Stoffbezeichnung

sonstige wassergefährdende Stoffe

Ottokraftstoff, WGK 2

WGK

Aggregatzustand der Stoffe (Mehrfachnennung möglich)

fest flüssig gasförmig

Gefährdungsstufe der Anlage nach § 39 AwSV und dafür maßgebende Anlagedaten

12.

Stufe A Stufe B Stufe C Stufe D Umgang mit ausschließlich allgemein wassergefährdenden
Stoffen

Maßgebende/s Volumen/Masse maßgebende Wassergefährdungsklasse

Bauart der Anlage

unterirdischoberirdisch, im Freienoberirdisch, im Gebäude
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Datum

Tankstelle, Kfz-Gewerbe Wirtschaftszweig-Nr.

7.

Anzeige nach § 40 AwSV bzw. Anlage 7 Nr. 6.1 für:

Inbetriebnahme am (bei bestehenden Anlagen)

die Errichtung einer neuen Anlage die Stilllegung einer Anlage

die wesentliche Änderung einer bestehenden Anlage

8.

Antrag auf Eignungsfeststellung nach § 63 WHG für:

9.

10.

11.

ZoneAnlage liegt in einem Erdbebengebiet
(http://antares.thueringen.de/cadenza/
;jsessionid=46570AAA958A0C06C666DE9A6672C7A1)

Stand: 19.02.2018

Ebenheim Weingarten

Fließgewässer Hörsel in ca. 2km Entfernung

siehe Angabe zur wassergefährdenen Stoffen unter Punkt 2.5

101,1 kg zzgl. 975 l WGK 1

34,7 kg WGK 2




